
09:00 - 09:15 Uhr

09:15 - 10:45 Uhr

10:45 - 11:15 Uhr

Block I Wahlworkshop Wahlseminar

11:15 - 12:45 Uhr

12:45 - 13:30 Uhr

13:30 - 14:00 Uhr

Block II Wahlseminar Wahlworkshop Wahlworkshop interaktiver Vortrag
Erste Hilfe am Tresen –  

14:00 - 15:30 Uhr Reanimation wie umgehen mit 
 aggressiven und 

fordernden Patient:innen?
Schlick, H. Ostendorf, T. Oswald, J. Fuchs, St.

15:30 - 16:30 Uhr

Block III Wahlseminar Wahlworkshop Wahlworkshop Wahlseminar
Erste Hilfe am Tresen –  

16:30 - 18:00 Uhr Reanimation wie umgehen mit Rückkehr der 
 aggressiven und Tuberkulose

fordernden Patient:innen?
Nenoff, P. Ostendorf, T. Oswald, J. Wachsmuth, Y.

18:00 - 18:30 Uhr

www.kwasa.de www.kwasa.de

06.09.2023 09:00 - 18:30 Uhr: Seminartag in Leipzig, im Rahmen vom "Tag der Allgemeinmedizin"

Bitte geben Sie pro Block Ihren Erst- und Zweitwunsch an. Wir bemühen uns diese umzusetzen. 
Die Seminare am Nachmittag finden zusammen mit Fachärzt:innen und MFA's statt.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten. Teilnehmendenzahl begrenzt.

Evaluation/Tagesabschluss

Minks, Ch.

Kaffeepause

Begrüßung
interaktiver Vortrag

Volkskrankheit Herzinsuffizienz – Praktische Beispiele für die hausärztliche Therapie

Blickdiagnosen: 
Dermatosen in der 
Allgemeinmedizin

Wundmanagement in der 
hausärztlichen Praxis 

Proktologie für die 
hausärztliche Praxis

"Soll ich die Antibiotika nehmen, bis die Packung leer 
ist?" Rationale Antibiotikatherapie in der 

hausärztlichen Praxis.
Schneider, A. 

Neuigkeiten aus der Allgemeinmedizin
Bleckwenn, M.

Zeit zum Vernetzen auf dem Begegnungsboulevard

Mittagspause

Hypertonie – nicht immer trivial 

Dornberger, V.
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Begrüßung

interaktiver 
Vortrag

Workshop

Seminar

Seminar

Workshop

Workshop

Workshop

Dr. med. Torben Ostendorf (Facharzt für Allgemeinmedizin/ Anästhesiologie/ Notfallmedizin, ZNA UKL Leipzig, Praxis in Leipzig, 
Vorsitzender des Sächsischen Hausärzteverbands) 

Reanimation 

Reanimationen sind in Hausarztpraxen glücklicherweise keine häufigen Ereignisse. Umso wichtiger ist es, das Vorgehen regelmäßig zu 
üben und aufzufrischen, damit im Ernstfall alle wissen, was zu tun ist. Besuchen Sie den Kurs gerne als Praxisteam.

Erste Hilfe am Tresen – Wie umgehen mit aggressiven und fordernden Patient:innen?

Nach einer kurzen Einführung in den Workshop kommen Sie zu Wort. Gemeinsam wird über Häufigkeit und Schwere des "Problems" 
gesprochen, denn geteiltes Leid ist bekanntlich halbes Leid. Im Anschluss gibt es einen Werkzeugkoffer an die Hand: Wie lassen sich 
solche Situationen vermeiden (Prävention)? Woran erkennt man sie? Wie kann man damit umgehen, ohne dabei selbst Schaden zu 
nehmen? Abschließend werden Ihre Fallbeispiele gemeinsam gelöst, denn geteilte Freude ist doppelt Freude. Bringen Sie hierfür gerne 
eine Ihrer letzten Situationen mit, die Sie in diesem Zusammenhang erlebt haben. 

Dr. med. Jens Oswald (Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie, Traumatherapie/Supervision/Coaching, (leitender) Notarzt) 

Wundmanagement in der hausärztlichen Praxis 

Chronische Wunden bereiten in der Hausarztpraxis häufig Kopfzerbrechen: (zu) viele Akteure bieten ihre Dienste an, es gibt eine 
unüberschaubare Auswahl an Wundauflagen, unverständliche Produktnamen, hohe Budgetbelastung etc.
Doch das muss nicht so bleiben! Im Workshop werden pragmatische, industrieunabhängige und evidenzbasierte Handlungstipps zum 
Umgang mit chronischen Wunden gegeben. Die vorgestellten Praxishilfen sollen die Behandlung der Wunden in der täglichen Routine 
erleichtern.

Dr. med. Heike Schlick (Fachärztin für Chirurgie/Proktologie, Praxis in Schkeuditz)

Hausärztinnen und Hausärzte sind oft die erste Anlaufstelle für Patient:innen mit Symptomen einer Herzinsuffizienz. Im Vortrag werden 
im Speziellen, orientiert an der Nationalen Versorgungsleitlinie, fallbezogen und interaktiv die teils differenziert zu betrachtenden 
therapeutischen Möglichkeiten besprochen.

Antimikrobielle Resistenzen stellen weltweit ein wachsendes Problem dar und werden auch als "stille Pandemie" bezeichnet. Diese 
einzudämmen erfordert einen gezielten und indikationsgerechten Einsatz von Antibiotika. Anhand aktueller Leitlinien und Fallbeispiele 
wird in diesem Seminar die Behandlung relevanter Infektionen in der hausärztlichen Praxis gemeinsam erarbeitet. 

Dr. med. Anne Schneider (Fachärztin für Innere Medizin, ABS-Expertin (DGI), Infektions- und Tropenmedizin der Klinik und Poliklinik für 
Hämatologie, Zelltherapie, Hämostaseologie und Infektiologie des Uniklinikums Leipzig)

Proktologische Beratungsanlässe sind in der hausärztlichen Sprechstunde keine Seltenheit. Anhand vieler echter Fälle, dokumentierter 
Befundfotos und theoretischem Hintergrund sprechen die Teilnehmenden zusammen mit der Dozentin über wertvolle Tipps zur 
Lokalbehandlung und weiteren therapeutischen Strategien. Zudem werden Indikationen zur Weiterleitung an spezialisierte Proktologie-
Sprechstunden zur evtl. operativen Versorgung erörtert.

Proktologie für die hausärztliche Praxis

Volkskrankheit Herzinsuffizienz – Praktische Beispiele für die hausärztliche Therapie

Dr. med. Vivien Dornberger (Fachärztin für Allgemeinmedizin und Kardiologie, hausärztlich tätig)

Christine Minks (Fachärztin für Allgemeinmedizin, hausärztlich tätig in Weißenfels)

Hypertonie – nicht immer trivial 

In jeder Hausarztpraxis werden sehr viele Patient:innen mit Hypertonie behandelt. Aber nicht immer ist die Einstellung des „guten 
Blutdruckes“ trivial. Nicht immer gibt es nur die eine Ursache. Anhand praktischer Fallbeispiele sollen Strategien zur optimalen 
hausärztlichen Diagnostik und Therapie in Kleingruppen und im Plenum besprochen und diskutiert werden.

"Soll ich die Antibiotika nehmen, bis die Packung leer ist?" Rationale Antibiotikatherapie in der 
hausärztlichen Praxis.

Dr. med. Thomas Mundt (Facharzt für Allgemeinmedizin, ärztlicher Leiter KWASa am Standort Leipzig, hausärztlich tätig in Delitzsch)

Dr. med. Stephan Fuchs (Facharzt für Allgemeinmedizin, Hausarzt in Könnern, Sachsen-Anhalt)
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Die Tuberkulose hatte in den vergangenen Jahrzehnten zumindest in Mittel- und Westeuropa ihren Schrecken aus den Kriegsjahren 
verloren. Durch viele verschiedene Faktoren (Migrationsbewegungen, Zunahme anderer Immunschwächen, Pandemien…) kam es in den 
letzten Jahren zu einer Zunahme der Erkrankungsfälle in Deutschland und besonders auch in Leipzig. Im Seminar werden interaktiv und 
praxisrelevant medizinisches und praktisches Vorgehen besprochen, sowie aktuelle Entwicklungen in Leipzig dargestellt.

Yon Niklas Wachsmuth (Facharzt für Innere Medizin, Gesundheitsamt der Stadt Leipzig, Bereich Infektionsschutz, 
Tuberkulosefürsorgestelle)

Blickdiagnosen: Dermatosen in der Allgemeinmedizin

Skabies, Pyodermien, Dermatomykosen und STIs begegnen uns als Blickdiagnosen in der Hausarztpraxis. Anhand zahlreicher 
Fallbeispiele werden häufige und weniger häufige Befunde aus der Praxis inklusive weiterführender Diagnostik und Therapie vorgestellt 
und in der Gruppe diskutiert.

Prof. Dr. med. Pietro Nenoff (Facharzt für Laboratoriumsmedizin, Facharzt für Haut- und Geschlechtskrankheiten, Allergologie, 
Andrologie, Tropen- und Reisedermatologie, niedergelassen in Rötha OT Mölbis) 

Rückkehr der Tuberkulose  
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